
FC St.Hubert: 250 Fußbälle machen sich 
am bundesweiten Aktionstag für die Kinderrechte  

auf den Weg. 

 
Die Kath. Grundschule I Kempen Wiesenstraße, 

die UNICEF-Kicker des FC St.Hubert e.V.  
und der Fußballverband Niederrhein e.V.  

setzen gemeinsam ein Zeichen für die weltweiten Kinderrechte. 

 

Weltmeister übernimmt Schirmherrschaft in Kempen 

 
Unter dem Motto: „Ich hab immer Rechte“ rufen UNICEF und Auswärtiges Amt bundesweit 

auch 2014 zu Aktionstagen für die Kinderrechte auf.  

 

Mit spektakulären Aktionen leisten die UNICEF-Kicker des FC St.Hubert e.V. seit vielen 

Jahren ihren Beitrag zu diesem Aktionstag. 

Unter dem Slogan „WIR DRIBBELN FÜR DIE KINDERRECHTE!“ beteiligten sich die 

Nachwuchskicker des FC St.Hubert e.V. u.a. mit folgenden Aktionen: 

 

1.) Wir dribbelten vor 3.000 Besuchern in Dortmund durch die 

     Hochregalgassen eines Großmarktes. 

2.) Wir dribbelten durch die Altstadtstraßen der Stadt Kempen. 

3.) Wir dribbelten vor der Paulskirche in Frankfurt und in allen Kanälen des 

      Fernsehens. 

4.) Wir dribbelten in München, Hamburg, Wolfsburg, Berlin. 

5.) Wir dribbelten durch die Verkaufsräume eines großen Sporthauses. 

6.) Wir dribbelten am Mainufer in Frankfurt. 

 

In mehreren Beiträgen haben WDR, ARD, ZDF und RTL über dieses Engagement der UNICEF-

Kicker des FC St.Hubert e.V. berichtet.  

Sie werden unterstützt von Fußball-Nationalspielern, von Nationalspielerinnen, von 

Bundesligastars und vielen prominenten Persönlichkeiten, darunter u.a. 

Ministerpräsidenten Hannelore Kraft und IOC-Präsident Dr. Thomas Bach. 

 

2014, am Donnerstag, 20. November, werden die 240 Schülerinnen und Schüler der Kath. 

Grundschule I Kempen Wiesenstraße und die UNICEF-Kicker des FC St.Hubert e.V. für die 

Kinderrechte dribbeln und in Kempen ein Zeichen setzen. Partner der Aktion ist der 

Fußballverband Niederrhein e.V.  
(1.245 Vereine, 9.151 Mannschaften, 385.000 Mitglieder). 

Schulleiterin Anita Zerbe und das Kollegium sind von der Idee der UNICEF-Kicker des FC 

St.Hubert e.V. begeistert. 

Alle Mädchen und Jungen, die einen Fußball haben, werden diesen am  

20. November mit in die Schule bringen.  

Alle anderen Schülerinnen und Schüler erhalten die Bälle von der Fußballjugend des FC 

St.Hubert e.V.          - 2 - 
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Lisa, eine Spielerin der U15 der UNICEF-Kickerinnen des FC St.Hubert e.V. ist gemeinsam mit 

Fernsehstar Willi Weitzel, das Gesicht der UNICEF-Kampagne „Macht mit! Werdet unicef-

Junior-Botschafter 2015“. 

                                                        

Der Flyer, der in allen Bundesländern in den Schulen verteilt wird, zeigt Lisa mit dem Ball am 

Fuß und im UNICEF-Trikot ihrer Mädchenmannschaft, wie sie in Frankfurt Aufmerksamkeit 

stark gegen Kinderrechtsverletzungen dribbelt. 

 

Verbunden wird der bundesweite Aktionstag für die Kinderrechte mit der Präsentation der 

Wanderausstellung zum Thema von UNICEF Deutschland 

in der Schule. 

 

Einen riesigen Kinder-haben-Rechte-Fußball, der später durch 100 Kindergärten und 100 

Schulen wandern wird, um auf die Kinderrechte aufmerksam zu machen, signieren die 

Schülerinnen und Schüler der Kath. Grundschule I Kempen Wiesenstraße bereits in der 

Woche vor dem Startschuss. 

In ausgelegten Listen können interessierte Bürger der Stadt Kempen dieser Aktion ihre 

Stimme geben. 

 

Natürlich kann Jedermann (Schüler der anderen Schulen, Mitarbeiter aus Firmen, 

Mitglieder von Vereinen) Flagge zeigen und für die Kinderrechte dribbeln. Bälle liegen bis 

14.00 Uhr bereit. 

Alle Schüler erhalten ein „Mini-Buch“ mit der UN-Kinderrechtskonven-tion über die Rechte 

des Kindes kinderfreundlich formuliert. 

 

Kooperationspartner ist der Fußballverband Niederrhein. Präsident Peter Frymuth begrüßt 

diese Initiative der Fußballjugend des FC St.Hubert e.V. ausdrücklich und unterstützt sie. 

Aber auch Firmen setzen sich für die Kinderrechte und für die Aktion in Kempen ein: Moses 

Verlag, Provinzial, Sparkasse Krefeld, Möbel Dahlmann, Stadtwerke Kempen, Intersport 

Voswinkel, self Mein Markt, Volksbank Kempen-Grefrath eG, adidas, Derbystar, De 

Beukelaer und UNICEF-soccer and friends sind 2014 als Unterstützer dabei. 

Mit einem Dribbelwettkampf für die Kinderrechte beginnt um 10.45 Uhr das Spektakel auf 

dem Schulhof.  

Drei 10-er Schulteams der Klasse 4a, 4b und der Klasse 4c treten gegeneinander an und 

dribbeln um 500 Euro, die dem Förderverein der  

Kath. Grundschule, zufließen. 

Alle übrigen Schüler/innen stehen um die Dribbelstrecke herum und machen „Krach für die 

Kinderrechte“ (sie feuern die Schulteams an). 

 

Danach, um 11.00 Uhr, werden die 240 Mädchen und Jungen auf den markierten Rundkurs 

durch den East Cambridgeshire Park geschickt,  

um mit dieser spektakulären Aktion auf die weltweiten Kinderrechte aufmerksam zu 

machen.       - 3 - 
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Das Grußwort schrieb Hansi Flick, ehemaliger Co-Trainer der Fußball-Nationalmannschaft 

und von Joachim Löw, Weltmeister von Brasilien 2014 und jetziger DFB-Sportdirektor, der 



auch die Schirmherrschaft in Kempen übernimmt. Vor dem Länderspiel Deutschland gegen 

Irland hatte Hansi Flick 

Nachwuchskicker des FC St.Hubert zu einem Treffen eingeladen. 

 

Natürlich haben die 130 Nachwuchskicker des FC St.Hubert und die 240 Schülerinnen und 

Schüler der Kath. Grundschule I Kempen konkrete und aktuelle Anlässe aufzuzeigen, wo es 

zu Kinderrechtsverletzungen kommt; 

Flüchtlingsdramen in vielen Erdteilen, Waffenlieferungen, IS, Krieg, Beispiel Syrien, Ebola, 

Tote im Mittelmeer und Asyl in Deutschland. 

 

Und sie beschäftigen sich nicht theoretisch damit, sondern sie handeln auch. 

Beispiel: Spiel- und Sporttag mit Asylbewerbern. 

Zum Projekt: „Wir dribbeln für die Kinderrechte“ wurden u.a. die Asylbewerber-Familien von 

VIA STENDEN herzlich eingeladen. 

Informationen, siehe: www.fcsthubert.de 

 

Ein Flyer (8-seitig) mit allen Informationen über den Einsatz der Fußballjugend des FC 

St.Hubert, der Kath. Grundschule I Kempen, Wiesenstraße und des Fußballverbandes 

Niederrhein für die Kinderrechte am Donnerstag, 20. November in Kempen wird derzeit in 

allen Schulen, allen Kitas und in die Haushalte verteilt. 

 

1. Foto: KGS I Nov. 4A 

                                                           
Foto: Karl-Heinz Josten, UNICEF-Kicker/innen FC St.Hubert e.V. 
Nicht nur die Schülerinnen und Schüler, sondern auch die Leitung und das Lehrerkollegium der 

Kath. Grundschule I Kempen, Wiesenstraße sind vom bundesweiten „Aktionstag für die 

Kinderrechte“ begeistert und freuen sich auf den 20. November.                        

 

2. Foto: Hansi Flick 2014 1A 

 
Foto: Karl-Heinz Josten, UNICEF-Kicker FC St.Hubert e.V. 
Hansi Flick, DFB-Sportdirektor und als Co-Trainer von Joachim Löw Weltmeister in Brasilien 2014, 
hat junge Nachwuchskicker des FC St.Hubert e.V. (Fußballverband Niederrhein) vor dem 
Europameisterschafts-Qualifikationsspiel Deutschland gegen Irland eingeladen, um in Düsseldorf 
gemeinsam die Öffentlichkeitsarbeit für das Projekt "Wir dribbeln für die Kinderrechte" im Rahmen 
des bundesweiten Aktionstages für die Kinderrechte am 20. November 2014 zu starten. 
Foto v.l.: Fabian, Yannis, Hansi Flick, Amin und Philipp.  
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3. Foto: FVN  Peter Frymuth 2014  5  

 
Foto: Karl-Heinz Josten, UNICEF-Kicker FC St.Hubert e.V. 
Peter Frymuth, Präsident des Fußballverbandes Niederrhein e.V. traf junge UNICEF-Kicker des FC 

St.Hubert e.V. (Felix, Samuel und Liam) beim größten Sichtungsturnier des DFB für A2-Junioren 

http://www.fcsthubert.de/


aller Landesverbände in der Sportschule Duisburg-Wedau, um ein Zeichen für die weltweiten 

Kinderrechte zu setzen.  

Seit über 30 Jahren verfolgt Peter Frymuth die engagierte Kinder- und Jugendarbeit im Fußball und 

das soziale Engagement des FC St.Hubert und ist begeistert davon.  

Der Präsident freut sich auf den bundesweiten Aktionstag für die Kinderrechte am 20. November in 

Kempen und ist gerne Partner dieser im Fußball einzigartigen Idee. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


